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Wann kann die Gefäßchirurgie helfen?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. Dr.med. K. Donas,
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Anmeldung und Information unter:
k.heilscher@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 14 63
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Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Eppertshausen (micha) - 
“Wie vereinbart 30 Silber-
linge. Das ist dein falscher 
Messias wert”, sagt Micha-
el Roth als Hohepriester 
Annas zu Judas, der von 
Manfred von Gotstedter 
gemimt wird. Das Publi-
kum auf der Tribüne und 
den aufgestellten Bänken 
beobachtet genau die Sze-
ne aus der Bibel. Wenig 
später erfolgt die Verur-
teilung und der Kreuzweg 
Jesu, der von dumpfen 
Trommelschlägen beglei-
tet wird. Einigen Zuschau-
ern stockt dabei vor Er-
griffenheit der Atem. 

Mit der Aufführung der Pas-
sion Christi stellten rund 50 
Eppertshäuser Laiendarsteller 
- gesanglich untermalt von ei-
nem Projektchor mit genauso 
vielen Köpfen - am Karfreitag 
beeindruckend das Leben und 
Sterben Jesu im Eppertshäuser 
Zentrum dar. Die Regentrop-
fen vor der Aufführung wur-
den von Bürgermeister Carsten 
Helfmann, der selbst als aus-
drucksstarker Akteur im Pries-
tergewand mitwirkte, für kom-
plett unerheblich erklärt: “Wir 
spielen bei jedem Wetter”, 
kündigte er an. Den nasskal-
ten Bedingungen begegneten 
die beiden jüdischen Soldaten 
Lars Müller und Janne Weber 
(beide 18 Jahre jung) mit Fein-
strumpfhosen. Der eine be-
kam sie von der Schwester, der 
andere von der Mutter. Lutz 
Murmann, ebenfalls zur Pries-
terkaste gehörig, entschied sich 
als “Iron Man” mit nackten 
Füßen und Beinen aufzutre-
ten. Damit blieb der 60-Jährige 
nicht alleine.  
Die Eppertshäuser Passions-

spiele feierten 2006 ihre Pre-
miere. Seitdem finden sie alle 
drei Jahre statt. Eine Ausnah-
me erfolgte während der Pan-
demie. Hannah Weickert war 
bereits im Alter von fünf Jah-
ren als Akteurin dabei. “Da-
mals spielte ich ein Kind, das 
von Jesus hochgehoben wird”, 
berichtet die 22-Jährige. Jetzt 
schlüpfte sie in die Rolle der 
Maria Magdalena. Damit ge-
hörte sie zu den gerade mal 
zwei Frauen, die über Text ver-
fügen. Zum ersten Mal zählten 
Martin Winter und Kolja Bers-
wordt zur Riege. Winter las im 
Dieburger Pfarrblättchen, dass 
Mitspieler gesucht werden. 
“Man gab mir gleich die Rolle 
des bösen Herodes. Da ich aus 
Dieburg und damit der unge-

liebten Nachbarstadt bin, passt 
das ja”, meint der 61-Jährige 
lachend. Wie Winter ergänzt, 
müsse er als Büttenredner bei 
der Dieburger Fastnacht sich 
nur auf den eigenen Text kon-
zentrieren. “Hier habe ich ge-
lernt, auch die Passagen der 
Mitspieler zu kennen. Nur so 
weiß ich, wann ich dran bin”, 
sagt der 61-Jährige. Kolja Bers-
wordt kam erst vor wenigen 
Monaten durch seine Freundin 
in Kontakt mit Eppertshausen 
und den Spielen. Auf die über-
raschende Frage, ob er nicht 
den Johannes verkörpern will, 
antwortete der 29-Jährige um-
gehend mit “Ja”.
 Die meisten Besucher stam-
men aus dem Ort und den 
Nachbargemeinden. Das große 

Presseecho und “Mundpropa-
ganda” locken zusätzlich Inte-
ressierte von weiter weg. “Wir 
stammen aus Mengerskirchen 
im Westerwald und erhielten 
Verstärkung aus Limburg. Un-
ser Bus zählt 23 Personen”, so 
Ingeborg Drossard-Gintwer 
(78). 
Den Tipp für das Passionsspiel 
bekam sie von einer Bekann-
ten aus Groß-Zimmern. Da-
nach mobilisierte sie weitere 
Mitfahrer. Fast als göttlichen 
Wink wurde angesehen, dass 
der Regen exakt zwei Minu-
ten vor Spielbeginn aufhörte. 
Zwar kam er 45 Minuten spä-
ter wieder, aber nur mit weni-
gen Tropfen. Patrick Fuchs, der 
neue Regisseur, verordnete den 
Schauspielern 2024 deutlich 

weniger Text. Dafür sollten 
mehr die Bilder, unterstützt 
von Gestik und Mimik, wirken. 
Das führte zu einigen stum-
men Szenen, die manche Zu-
schauer verwunderten. “Man 
hat den Eindruck, da fehlt et-

was oder einige kennen ihren 
Text nicht. Da müsste dann ein 
Sprecher auftreten”, äußerte 
eine Frau. 
Am durchweg begeisterten Ge-
samtfazit über die passionierte 
Darstellung der Passion änder-
te das nichts: “Der Schlussap-
plaus war noch nie so lang”, 
bilanzierte Pontius Pilatus alias 
Willi Trux. Ein Münsterer, der 
zum ersten Mal da war, hob die 
Leistung für ein Laienensemb-
le sowie die vielen bekannten 
Bibelzitate hervor.
 Ein weiteres Lob gab es für den 
Projektchor und die tollen Kos-
tüme, für die seit jeher Sieghil-
de Schledt verantwortlich ist. 
Die Rolle des zweiten Mitge-
kreuzigten, die bis zur Auffüh-
rung noch vakant war, über-
nahm zur Überraschung aller 
Regisseur Patrick Fuchs. Auch 
er spielte lediglich in einem 
langen dünnen weißen Hemd, 
was Gänsehaut und blaue Stel-
len erzeugte. 
Mit seinem Auftritt stand 
Fuchs in der Tradition einiger 
großer Regisseure, die in ihren 
Stücken und Filmen einen Kur-
zeinsatz pflegten. Und Gläubi-
gen, die gerade an Ostern das 
Leid Christi ein wenig am ei-
genen Körper erfahren wollen.   

„Der Schlussapplaus war noch nie so lang”
Passionsspiele in Eppertshausen begeistern das Publikum

Jesus alias Michael Felix Solbach bezog beim Brechen des Brotes die Zuschauer mit ein und verteilte kleine Scheiben im Publikum. 
� (Fotos: micha)

Herodes setzt Jesus die Dornenkrone auf. 

Eppertshausen (EA) Am Sams-
tag, 20. April, findet die Kol-
pingkleidersammlung statt.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-

stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). 

Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen sowie nasse 
oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen. 
Die Kleider- und Schuhspen-
den müssen sauber und gut 

verpackt sein. Sie dürfen kei-
nen Müll oder Haushaltsgerä-
te enthalten. Die Kleidersäcke 
und Flyer werden Ende der 15. 
Kalenderwoche an alle Haus-
halte in Eppertshausen verteilt.

Kolpinger sammeln wieder Kleider
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Nächstes Literatur Bistro am 
Donnerstag, 4. April. Thema des 
Abends ist  „Die Enkelin“ von 
Bernhard Schlink. Treffpunkt ist 
um 19.30 Uhr im Bistro Haus Se-
bastian, Schulstraße 2, Epperts-
hausen. Ansprechpartnerinnen 
sind Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Annette Ross (Tel. 35952). 

Literatur Bistro                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Jagd-
vorstand lädt alle Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft Ep-
pertshausen zur diesjährigen  
Genossenschaftsversammlung 
am Mittwoch, 24. April, um 20 
Uhr ins  FVE-Heim,  Nieder-Rö-
der-Straße 99  ein.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 
und Eröffnung, 1.1 Feststel-
lung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähig-
keit,  2.Gedenken an verstor-
bene Jagdgenossen, 3.Bericht 
des 1. Vorsitzenden, 4.Verlesen 
des Protokolls der letzten Ge-
nossenschaftsversammlung 
vom 5. April 2023,5.Bericht des  
Rechners, 6.Aussprache zu den 
Tagesordnungspunkte 3 bis 5, 
7.Entlastung des Jagdvorstan-
des für das Jahr 2023, 8.Neu-
wahlen: 8.1 Wahl einer Wahl-
leiterin / eines Wahlleiters, 8.2 
Wahl einer 1. Vorsitzenden / 
eines 1. Vorsitzenden, 8.3 Wahl 
einer 2. Vorsitzenden / eines 2. 
Vorsitzenden, 8.4 Wahl einer 
Rechnerin / eines Rechners die/
der zugleich Schriftführerin/
Schriftführer ist, 9.Zuweisung 
der Jagdpacht, 10.Anträge, 
11.Verschiedenes.
Schriftliche Anträge können 
beim 1. Vorsitzenden Josef 
Rosskopf, Jahnstraße 17, 64859 
Eppertshausen bis zum 17. Ap-
ril eingereicht werden.

JHV der Jagd-
genossenschaft                          
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Verein(t) 
im Sound präsentiert das 
Partnerschaftskomitee Cha-
ource-Eppertshausen ein Deja 
Vu-Erlebnis für alle, die die 
Musik der 70er und 80er lieben 
und dazu abtanzen wollen. 
Am fortgeschrittenen Abend 
spielt DJ Ax auch 90er Dance-
floor-Hits. 
Mit dieser neuen Veranstal-
tung des Partnerschaftskomi-
tees möchte der Verein seine 
Präsenz ausweiten und seine 
Attraktivität auch dem jun-
gen und junggebliebenen 
Publikum vorstellen. Die Par-
ty  findet am 13. April in der 
Bürgerhalle Eppertshausen, im 
kleinen Saal statt. Beginn ist 
20 Uhr und das Ende für 2 Uhr 
vorgesehen.

Rock meets Dance

Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 4. und 11. 
April jeweils um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Termine: Am Donnerstag, 4. 
April, treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren des Ver-
eins um 17 Uhr zum gemüt-
lichen Beisammensein in der 
FVE-Gaststätte bei Ben.
Die nächste Chorprobe steht 
am Montag, 8. April in der 
TAV-Halle an. Der Beginn ist 
um 20 Uhr. Hierbei liegt ein 
Schwerpunkt in der musikali-
schen Umrahmung des Gottes-
dienstes zur Diamanten Hoch-
zeit von Herbert Sulzmann mit 
Gattin, der am Samstag, 13. Ap-
ril, in Urberach stattfindet.

 GV Germania 1890                    
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Part-
nerschaftsverein Codigoro-Ep-
pertshausen lädt zur Mitglie-
derversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandes am Freitag, 19. 
April, um 19 Uhr im Haus der 
Vereine Feldstraße 3 herzlich 
ein. Tagesordnung: 1. Eröff-
nung und Begrüßung, 2. Be-
nennung eines Versammlungs- 
und Wahlleiters, 3. Bericht des 
Vorsitzenden, 4. Bericht des 
Schatzmeisters, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Aussprache, 
7. Entlastung des Vorstandes, 
8. Benennung von Stimm-
sammlern und Stimmzählern, 
9. Neuwahl des Vorstandes (a)
Wahl der/des Vorsitzenden, b)
Wahl der/des stellvertreten-
den Vorsitzenden, c)Wahl der/
des Schatzmeisterin/s, d)Wahl 
der/des Schriftführerin/s, e)
Wahl der/des Pressewartin/-es, 
f)Wahl der/des Leiterin/s des 
Organisationsteams, g)Wahl 
der/des Jugendbeauftragten, h)
Wahl der Beisitzer, i)Wahl der 
Kassenprüfer), 10. Ausblick auf 
das laufende Jahr, 11. Verschie-
denes. Für einen Imbiss ist ge-
sorgt

JHV beim                           
Partnerschaftsverein 

Eppertshausen (EA) Bei der 
diesjährigen ordentlichen Mit-
gliederversammlung kamen auf 
Einladung der Seniorenhilfe-Ep-
pertshausen 48 Mitglieder in die 
TAV Halle.
Die Mitgliederversammlung 
wurde von einem zuvor ge-
wählten Versammlungsleiter 
geführt. In ihrem Bericht über 
das vergangene Jahr zeigte die 1. 
Vorsitzende, Petra Herd, mittels 
einer PowerPoint Präsentation, 
einen Überblick der Aktivitäten 
des Vereins.
Im letzten Jahr ist Peter Lang-
maack nach 25 Jahren als 1.Vor-
sitzender aus dem Vorstand 
ausgeschieden um den wohlver-
dienten Ruhestand zu genießen.
Die 274 Mitglieder des Vereins 
hatten im vergangenen Jahr 
viele Gelegenheiten an den ver-
schiedenen Veranstaltungen 
wie z.B. Tanzkaffees, Kaffee-
nachmittag, Radlertreff u.v.m. 
teilzunehmen. 

Elisabeth Wanschura und Edith 
Langmaack, haben nach lang-
jährigem Einsatz die Organi-
sation und Ausführung des 
Tanzkaffees abgegeben. Monika 
Wagner und Friederun Rösch 
werden diesen nun weiterfüh-
ren.
Am Ende ihres Berichtes der 1. 
Vorsitzenden Petra Herd erklärte 
sie ihren Rücktritt.
Im Bericht der Organisation 
wurde auf die Tätigkeiten der 
Vereinsmitglieder eingegangen. 
1.476 Stunden wurden insge-
samt geleistet. Das sind:  617 Std. 
für Hilfe bei Veranstaltungen, 
544 Stunden für Hilfeanfragen 
von Mitgliedern und 315 Stun-
den für Bürodienste. Das wäen 
185 Arbeitstage mit je 8 Stun-
den, eine stolze Leistung wie 
wir finden.
Um diese Qualität weiterhin 
aufrecht zu halten, bedarf es je-
doch Mitglieder die bereit sind 
sich zu engagieren, um die an-

geforderte Hilfe von den Mit-
gliedern leisten zu können.
Nach den Aussprachen zu den 
Berichten wurde von der Mit-
gliederversammlung die Entlas-
tung des Vorstandes erteilt.

Da die Seniorenhilfe in zweijäh-
rigem Rhythmus ihre Vorstände 
wählt, also erst 2025, war es not-
wendig geworden, durch den 
Rücktritt von Petra Herd, eine 
Nachwahl durchzuführen. Die 

Versammlung hat folgende Mit-
glieder neu gewählt: Zum 1. Vor-
sitzenden wurde Klaus Schmid 
gewählt. In die frei gewordene 
Stelle des 2. Vorsitzenden wurde 
Roland Liegl gewählt. Da Roland 
Liegl bereits als 2. Beisitzer im 
Vorstand war wurde diese Stelle 
durch das Mitglied, Tibor Hand-
ke, besetzt.
Als Zeichen der Würdigung und 
Anerkennung seines langjähri-
gen und verdienstvollen Wir-
kens als 1.Vorsitzender der Se-
niorenhilfe Eppertshausen e.V. 
wurde Peter Langmaack von der 
Versammlung zum Ehrenvorsit-
zenden gewählt.
Ab diesem Jahr hat man wie-
der den Spielenachmittag akti-
viert. Er wird einmal im Monat 
im Seniorenwohnhaus in der 
Willy-Brandt-Straße 6-8. von 
15 bis 17  Uhr stattfinden. Die 
Termine werden immer in den 
Eppertshäuser Wochenblätter 
bekannt gegeben.

Vorstand neu gewählt
Mitgliederversammlung der Seniorenhilfe Eppertshausen

Das Bild im Anhang zeigt den neuen Vorstand (v.l.): Mieke 
Brahm-Gartner Kassiererin, Peter Neubecker 1. Beisitzer, Tibor 
Handke 2. Beisitzer, Klaus Schmid 1. Vorsitzender, Christa 
Schmid Organisationsleiterin, Roland Liegl 2. Vorsitzender, Emmi 
Beck Schriftführerin.�  (Foto: SHE)

Eppertshausen (jedö) Einmal 
pro Stunde: So häufig hält die 
Regionalbahn 61 am Epperts-
häuser Bahnhof je Richtung, 
einmal gen Dieburg, einmal 
(und noch wichtiger) gen 
Frankfurt. Zu selten, finden die 
Kommunalpolitiker aller Cou-
leur. Sie sind dabei einer Mei-
nung mit jenen aus der Nach-
barschaft und hinterlegten das 
in Person der Bürgermeister aus 
Eppertshausen, Münster und 
Dieburg schon 2019 in einem 
Positionspapier. Zentrale For-
derung an die Nahverkehrsor-
ganisation Dadina: die Einrich-
tung eines 30-Minuten-Takts 
in beide Richtungen, um die 
im Volksmund „Dreieichbahn“ 
genannte RB61 für aktuelle 
und potenzielle Nutzer attrak-
tiver zu machen. Ende 2021 
gab eine Machbarkeitsstudie 
dieser Hoffnung neue Nah-
rung. Nun verliehen die Ep-
pertshäuser Gemeindevertreter 
dem Ansinnen in einem inter-
fraktionellen Antrag von CDU, 
SPD und FDP - und damit allen 
im Ortsparlament vertretenen 
Kräften - Nachdruck.
Die zentrale Maßnahme, die 
den halbstündigen Ein- und 
Ausstieg in Eppertshausen 
(und damit auch an den weiter 
südlich gelegenen Bahnhöfen 

in Münster und Dieburg) er-
möglichen soll, wäre der Bau 
eines Ausweichgleises auf dem 
Stück zwischen Eppertshausen 
und Ober-Roden. Derzeit ist die 
Strecke eingleisig. Mittelfristig 
- noch in diesem Jahrzehnt - 
könnte das Ausweichgleis, das 
eine Investition in zweistelliger 
Millionenhöhe bedeuten wür-
de, auf dem genannten Stück 
einander passierende Bahnen 
ermöglichen und damit auch 
den 30-Minuten-Takt. Damit 

wäre den Pendlern bereits deut-
lich weitergeholfen. Langfristig 
steht überdies eine Elektrifi-
zierung der Strecke im Raum, 
womit die S-Bahn (konkret die 
S2 von Dietzenbach kommend) 
über Ober-Roden, Eppertshau-
sen und Münster bis Dieburg 
verlängert und das ÖPNV-An-
gebot weiter verbessert werden 
könnte.
Bislang hoffen die von der Drei-
eichbahn erschlossenen Kom-
munen, dass der neue Takt bis 
Ende 2027 eingerichtet werden 
kann. Die Eppertshäuser Ge-
meindevertreter haben jedoch 
Zweifel, dass die Dadina dies 
tatsächlich mit aller Macht zu 
realisieren versucht. Mit einem 
vorab gemeinsam formulierten 
Antrag, der aus zehn Forderun-
gen besteht und einstimmig 
angenommen wurde, brachten 
sie in ihrer jüngsten Sitzung 
im kleinen Saal der Bürgerhal-
le deshalb frischen Wind in die 
Sache.
Erste Forderung war, in der 
nächsten Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschus-
ses (6. Mai) von der Dadina ei-
nen aktuellen Sachstand zum 
30-Minuten-Takt der Drei-
eichbahn, der Errichtung des 

Ausweichgleises und der Zeit-
schiene bis zur erhofften Inbe-
triebnahme zum 1. Dezember 
2027 zu erhalten. Dabei soll - 
zweite Forderung - die Nahver-
kehrsorganisation auch zu den 
Ausfällen und Verspätungen 
der RB61 in den vergangenen 
zwölf Monaten beziehen und 
mögliche Abhilfemaßnahmen 
darstellen. Drittens soll die Da-
dina künftig alle sechs Monate 
einen Bericht zu Ausfällen und 
Verspätungen auf dieser Stre-
cke vorlegen.
Darüber hinaus wünschten 
sich die Gemeindevertre-
ter eine Zusammenfassung 
der Ergebnisse der Machbar-
keitsstudie durch die Dadi-
na, mehr Einsatz von Land-
kreis Darmstadt-Dieburg, 
Rhein-Main-Verkehrsgesell-
schaft und Kreisverkehrsge-
sellschaft Offenbach für die 
rasche Umsetzung des 30-Mi-
nuten-Takts und eine entspre-
chend frühzeitige Berücksich-
tigung dieser Lösung auch auf 
dem Streckenabschnitt zwi-
schen Buchschlag und Frank-
furt, auf dem für eine künftig 
öfter verkehrende Dreieich-
bahn zusätzliche Zeitfenster 
einzuplanen wären.

Dreieichbahn: Eppertshausen macht 
Druck bei 30-Minuten-Takt

Gemeindevertreter richten interfraktionellen Beschluss an die Dadina                                
und wollen mehr Bahnverkehr bis Ende 2027

Die Regionalbahn 61 fährt von Münster kommend am Eppertshäuser Bahnhof ein. Dies geschieht 
derzeit nur einmal stündlich und soll künftig alle 30 Minuten der Fall sein.� (Foto: jedö)

Am Samstag, 20. April, findet 
die Kleidersammlung statt. Die 
Kleidersäcke zum Austragen er-
hält man in der 15. KW. Bitte 
die Säcke bis Ende der 15. KW 
austragen.
Zur gleichen Zeit wird im 
Pfarrgarten der jährliche Früh-
jahrsputz stattfinden und der 
Babykleiderkorb sortiert Spen-
den, damit die Herbst-und 
Winterkleidung durch die Früh-
jahrs-und Sommergarderobe er-
setzt werden kann.
Anmeldung unter anmeldung@
kolping-eppertshausen  oder bei 
Marcus Schledt (0160 8268156).

Kolpingsfamilie              
Eppertshausen
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Arthrose natürlich und
wirksam behandeln

Dieser Arzneistoff überzeugt!
Ein spezielles Arzneimittel na-
mens Rubaxx Arthro bekämpft
Gelenkverschleiß (Arthrose)
mit der Kraft einer besonderen
Arthrose-Pflanze.

Unsere Lebenserwartung steigt,
wir werden immer älter – einer-
seits gute Nachrichten. Doch für
unsere Gelenke bedeutet diese
Entwicklung jahrelange zusätzli-
che Belastung. Spätestens ab Ende
50 treten bei fast allen Deutschen
Verschleißerscheinungen in den
Gelenken auf. Unbehandelt kann
die Abnutzung der Gelenkknorpel
ungebremst voranschreiten und
Entzündungen zur Folge haben.

Experten raten daher, schon
bei ersten Anzeichen einer

1Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • *Arzneitropfen bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2024 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Arthrose aktiv zu werden.
Ihre Empfehlung: Eine wirk-
same Therapie sollte speziell
bei Arthrose helfen und dabei
nicht nur schmerzlindernd und
entzündungshemmend wirken,
sondern vor allem den Knor-
pel schützen. Hier setzt das re-
zeptfreie Arzneimittel Rubaxx
Arthro (Apotheke) an!

Hochkonzentrierter Wirkstoff
für die Gelenke
Deutsche Forscher haben die

Weißbeerige Mistel, eine beson-
dere Arthrose-Pflanze, hoch-
konzentriert in Rubaxx Arthro
aufbereitet. Ihr Arzneistoff be-
kämpft speziell Arthrose und
wirkt dabei schmerzlindernd
und entzündungshemmend.

Der Wirkstoff kann laut In-
vitro-Studien sogar bestimmte
Körperzellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei Arthrose
angreifen.1 So wird der Knorpel
geschützt.

Rubaxx Arthro ist gut ver-
träglich: Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln sind nicht be-
kannt. Dank der Tropfenform
ist Rubaxx Arthro je nach Stär-
ke der Beschwerden individuell
dosierbar.

Überzeugen auch Sie sich von
den Nr. 1* Arzneitropfen bei
Arthrose: Rubaxx Arthro,
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich!

Tipp für unsere Leser

Jetzt Rubaxx Arthro
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 13% sparen!

pureSGP.de

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

ThemaArthrose

„Bin begeistert, hätte nicht gedacht,
dass dieses Produkt so gut wirkt.
Schon nach wenigen Tagen waren
die Schmerzen in den Gelenken
verschwunden. Empfehlenswert.“

– Frank L. –

„Ich bin super zufrieden mit
den Tropfen. Endlich keine

Schmerzen mehr in den Knien!
Ich wüsste nicht, was ich ohne
diese Tropfen machen sollte.“

– Birgit S. –

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem
Alter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie Ge-
sicht, Dekolleté, Arme und Ober-
schenkel. Der Grund: Die körper-
eigenen Kollagenspeicher leeren
sich. Doch Sie können etwas
tun! Der beliebte Kollagen-Drink
Fulminan (Apotheke) gibt reifer
Haut, was sie braucht: Er führt
dem Körper bioaktive Kollagen-
Peptide zu, die Kollagenspeicher
werden wieder aufgefüllt!

Zusätzlich enthält Fulminan aus-
gewählte Vitamine und Mineral-
stoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung für eine normale
Funktion der Haut. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw.
zum Erhalt normaler Haut bei.
Vitamin E schützt die Zellen vor
oxidativem Stress.

Machen auch Sie den Kollagen-
Drink zu Ihrem täglichen Beauty-
Ritual und fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Fulminan!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
(PZN 13306108)

www.fulminan.de

Mit wertvollen Vitaminen
und Mineralstoffen

bis zu13%sparen*

Medizin ANZEIGE

Einsatzabteilung:  Die 
nächste SOA für Maschinisten 
erfolgt am Samstag, 6.April, 
um 13 Uhr. Auch hier bitte im 
internen Bereich anmelden.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 9.April, um 20 Uhr.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 11. April, um 20 Uhr.
Verein: Der diesjährige Fami-
lien- und Ehrungsabend fin-
det am Samstag, 13.April, ab 
19.30 Uhr im Vereinsheim vom 
Sportverein statt, Saalöffnung 
ist um 19Uhr. Wir bitten um 
Anmeldung im internen Be-
reich. Für alle Teilnehmer wird 
es wieder ein Essensbuffet für 
15 Euro pro Person geben.

Jugendfeuerwehr: Am Mitt-
woch, 10. April, trifft man sich 
um 18 Uhr.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 24. April, 
um 16 Uhr.
Osterüberraschung für die 
aktiven Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr: Auch in 
Münster und Altheim sind an 
diesen Tagen die Osterhasen un-
terwegs gewesen. Allen Einsatz-
kräften, Mitgliedern der Jugend-
feuerwehren, den Bambinis, 
den Ehren- und Altersabteilun-
gen und auch des Blasorchesters 
hinterließ der Osterhase als klei-
ne Aufmerksamkeit und zum 
Dank für ihr Engagement einen 
Osterhasen aus Schokolade.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Man bedankt sich hiermit bei 
allen, die die Passionsspiele am 
Karfreitag gestaltet, unterstützt 
und besucht haben.
Die Rückgabe der Kostüme er-
folgt für die Darsteller am Sams-
tag, 13. April, zwischen 10 und 
12 Uhr am Seniorenwohnheim. 
Für die Chöre wird die Rückga-
be gesondert organisiert.
Ein Nachtreffen für die Darstel-
ler ist in Vorbereitung.
Es besteht 2025 die Möglich-

keit, die Passion in Rom aufzu-
führen im Rahmen der Aktion 
der Europassion im Heiligen 
Jahr. Wer Interesse hat, hier 
mitzuwirken, melde sich bitte 
bei Sigrid Belzer unter info@
passionsspiele-eppertshausen.
de
Die Jahreshauptversammlung 
des Vereins wird Neuerungen 
im  Vorstand bringen, man bit-
tet daher alle Mitglieder um Er-
scheinen.

Verein Passionsspiele Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Ordent-
lichen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 19.April, um 
19.30 Uhr. Hinweis: Die Sit-
zung findet wieder im Gast-
haus Krone, Dieburger Straße 1, 
Eppertshausen statt (nicht wie 
zunächst irrtümlich angege-
ben im Indian Tandoori Haus).
Tagesordnung:  1.Begrüßung, 
2. Verlesung des Protokolls der 
letzten Mitgliederversamm-
lung am 10.11.2023, 3.Bericht 
der Vorsitzenden, 4.Bericht der 
Kassenwartin, 5.Bericht der 
Kassenprüfer, 6.Entlastung des 
Vorstandes und Neuwahlen 
des Vorstandes, 7.Neuwahl eine 
Kassenprüfers, 8.   Aussprache 
über die Berichte, 9.   Bisherige 
Vereinsaktivitäten seit der letz-
ten Mitgliederversammlung, 
10. Vereinsaktivitäten im Jahr 
2025, 11.   Anträge, 12.   Ver-
schiedenes.
Anträge sind bis drei Tage vor 
der Veranstaltung bei der Vor-
sitzenden Gisela Belzer einzu-
reichen.

JHV beim                           
Verein Passionsspiele

Das diesjährige Zeltlager findet 
vom 17. bis 20. Mai auf dem Ju-
gendnaturzeltplatz in Wiesba-
den statt. Auf dem Programm 
stehen die Lagerolympiade, 

gemütliche Abende am Lager-
feuer, ein Lagerzirkus und vie-
les mehr. Nähere Infos bei Ka-
tharina Euler: katharina.euler@
owk-eppertshausen.de. 

Pfingstzeltlager der DWJ im OWK

Eppertshausen (EA) Der Bur-
gensteig an der Bergstraße ist 
ein Qualitätswanderweg, der 
sich von Darmstadt über rund 
120 Kilometer bis Heidelberg 
erstreckt. Auf dieser Strecke gibt 
es zahlreiche Burgen, Schlösser 
oder Kultstätten zu entdecken. 
Der OWK Eppertshausen erwan-
dert am Sonntag, 21. April, eine 
weitere Etappe von Weinheim 

nach Schriesheim. Angeboten 
werden wieder zwei Wande-
rungen von unterschiedlichen 
Anforderungen an Höhenme-
ter und Streckenlänge. Die Ab-
fahrt mit dem Bus erfolgt um 
9 Uhr am Haus der Vereine am 
Bahnhof in Eppertshausen. Die 
Rückfahrt ist für etwa 18 Uhr 
geplant.
Anmeldungen zu dieser Wan-

derung nehmen: Peter Noll 
(Tel. 391855, (Birgit Viertl (Tel. 
32290), Anita Ecklebe (Tel. 
6188299) und Burkhard Stolzen-
bach (Tel. 66601) entgegen.
Nähere Informationen zu dieser 
Wanderung folgen in der nächs-
ten Ausgabe und auf der Home-
page www.owk-eppertshausen.
de. Gäste sind natürlich herzlich 
willkommen.

OWK auf dem Burgensteig Bergstraße 
Etappe: Weinheim - Schriesheim

Die nächste La Musica 
Chorprobe findet am Diens-
tag, 9. April, von 18.30 bis 
20 Uhr im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, Raiffeisenstraße 1 
statt. Einfach vorbeikommen, 
hinein schnuppern und mit-
singen!

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Auch der Frauen-
kinotag 2024 anlässlich des Wel-
frauentages im März, zu dem das 
Kino Kaisersaal Lichtspiele in 
Kooperation mit dem Büro für 
Chancengleichheit der Gemein-
de Münster eingeladen hatte, 
war wieder ein voller Erfolg. Seit 
nunmehr 16 Jahren organisie-
ren Bettina Herzing-Mülller und 
Rita Heckwolf-Traub mit ihrem 
Team aus engagierten Frauen 
diese Veranstaltung. Gestartet 
wurde mit einem gemeinsamen 
Frühstück, das mit 80 Frauen 
auch direkt ausgebucht war. Bei 
toller Stimmung haben sich alle 
das leckere Buffett schmecken 
lassen. „Bettina hat sich wieder 
selbst übertroffen“, lobten Teil-
nehmerinnen.
Im Anschluss gab es den Film 
„Frau Mutter Tier“ zu sehen. 
Kristina Löbig berichtete vor-
ab kurz über die wichtigen 
Aufgaben des Büros für Chan-

cengleichheit der Gemeinde 
Münster. Auch das Rahmenpro-
gramm hatte wieder einiges zu 
bieten: Neben dem Büchertisch 
der Bücherei Münster mit vielen 
Lesetipps gab es im Anschluss 
verschiedene Workshops, in 
denen die Frauen selbst kreativ 
werden konnten. Natürlich gab 
es auch ausreichend Möglich-
keit, zwischendurch miteinan-

der ins Gespräch zu kommen. 
Insgesamt waren fast 100 Frau-
en mit dabei. Kristina Löbig und 
Bettina Herzing-Müller zeigten 
sich am Ende sehr zufrieden 
mit der Veranstaltung und dan-
ken allen, die dabei waren. Die 
Organisatorinnen freuen sich 
bereits auf den Frauenkinotag 
2025.
� (Foto: privat)

Frauenkinotag stößt wieder                                    
auf großes Interesse
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Region (PR) Die Bau-Fach-

messe Fensterbau Frontale in 

Nürnberg setzte wieder Signa-

le rund um die Stichworte „Ar-

chitektur“, „Bauwirtschaft“, 

„Energieeffizienz“ und „Kli-

maschutz“. Im Mittelpunkt 

des Interesses standen Energie-

spar-Fenster und -Haustüren 

mit Wärmeschutzglas, Solar-

Wintergärten und Qualitäts-

Ter rassenüberdachungen. 

Höchste Zeit also, über Qua-

litäts-Wärmeschutz-Fenster 

und -Türen nachzudenken. 

Moderne Qualitäts-Kunststoff-

Fenster sparen nicht nur Ener-

gie, spätestens bei der Heiz-

kostenabrechnung des letzten 

Winters kommt das bittere Er-

gebnis, eine hohe Heizkosten-

nachzahlung.  

Winfried Sommer, Experte 

mit 35-jähriger Geschäftser-

fahrung präsentiert ein um-

fangreiches Lieferprogramm 

rund um die Stichworte 

Qualitäts-Sicherheits-Fens-

ter, - Haustüren und Überda-

chungsprogramme aller Art, 

wie beispielsweise Terrassen-

überdachungen, Vordächer, 

Wohnungsabschlusstüren, 

Carports und Rollläden.

Deshalb senken wärmege-

dämmte Qualitäts-Fenster sehr 

stark die Heizkosten, in Ver-

bindung mit dem 15% Bafa-

Förderungszuschuss, werden 

die Kosten erheblich gesenkt. 

Sichern Sie sich jetzt den 15% 

Bafa-Förder ungszuschuss, 

durch unseren Energieberater. 

Natürlich möchte man auch 

ein sicheres Zuhause haben, 

das man auch guten Gewissens 

alleine lassen kann.

Der renommierte Fenster und 

Türen-Fachbetrieb mit eige-

nen Monteuren garantiert eine 

ordnungsgemäße und fachge-

rechte Auftragsabwicklung. 

Fenster Sommer ist weiterhin 

für die Kunden da und wie 

gewohnt unter den folgenden 

Kontaktdaten zu erreichen:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 , 

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 , 

www.fenster-sommer.de, fens-

ter-sommer@gmx.de

Anzeige

Energieeffizienz und hohe Qualität
Qualitäts-Fenster und Haustürsysteme bei Sommer Fenster

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Da muss der Fachmann ran!

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Foto: Sommer Fenster

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

Angebote
vom 08.04. bis 13.04.2024

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Bretzenheimer Bratwürste
„mit Knoblauch“

Schnitzel
„nur aus dem Schinken“

Hackfleisch
„gemischt“

Hausm. Leberwurst
„frisch oder geräuchert“

Südtiroler Schinken
„luftgetrocknet“

Ungarische Speckwurst
„geräuchert“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Schweinerückensteaks
„eingelegt“

kg: 11.90

kg: 13.90

kg: 11.40

100g: 1.25

100g: 2.19

100g: 1.29

kg:14.90
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Wandern, Weiden, wunderbar!
Die Kultur-Perle des Oberpfälzer
Waldes ist Startpunkt abwechs-
lungsreicher Touren
(epr) Wald, Wasser, zahlreiche Burgen
und Schlösser sowie atemberau-
bende Panoramen: Der Oberpfälzer
Wald hat landschaftlich und kultu-
rell viel zu bieten und gilt gerade des-
halb als beliebte Wanderregion. Die
Stadt Weiden zeichnet sich dabei als
Ausgangspunkt für abwechslungsrei-
che Routen aus. So starten gleich meh-
rere Wander-Erlebnisse im artenreichen
und naturnahen Max-Reger-Park. „Zwi-
schen Himmel und Hölle“ sind Wasser-
geplätscher und der Duft des Waldes
stetige Begleiter. Entlang am Flutkanal
und am Gleitsbach geht es ins tief
eingeschnittene Hölltal. Nach einer
Rast beim Zollhaus mit Ausblick über
Weiden führt die letzte Etappe hinun-
ter in die Stadt. „Auf goldenen Wegen“
gehen Wanderer auf (Kul)tour. Auf der
Route bis nach Neustadt verstecken
sich so manche Schmuckstücke aus ver-
gangenen Zeiten. Zurück nach Weiden
geht es entweder auf den histori-
schen Pfaden der Goldenen Straße, die
einst wichtiger Handelsweg zwischen
Nürnberg und Prag war, oder ent-
spannt mit Bus oder Bahn. Mehr unter
www.reiseplaza.de/stadt-weiden.

Foto: epr/visitbregenz/©Christiane Setz

Buntes Treiben am Bodensee
In Bregenz wartet ein facettenrei-
cher Mix aus Kultur, Kulinarik und
Natur darauf, entdeckt zu werden
(epr) Bunt, beeindruckend und bele-
bend: Das ist Bregenz am Bodensee!
In der Altstadt versüßen zahlreiche
Cafés, Bars und Backstuben den Shop-
pingbummel durch feine Boutiquen
und Concept Stores sowie die weitge-
hend autofreie Innenstadt und spen-
den Energie für kulturelle Exkursionen.
Im Sommer avanciert die weltweit
größte Seebühne mit ihren rund 7.000
Sitzplätzen zum „place to be“ für Kul-
turfans und Klangaffine. Hier halten
die alljährlichen Bregenzer Festspiele
mit hochkarätigen Opern, aufwändig
gestalteten Bühnenbildern, brillanter
Akustik und jeder Menge Emotionen
besondere Genussmomente unter
freiem Himmel bereit. Pure Naturidylle
verspricht ein Ausflug auf den Bregen-
zer Hausberg, der sportlich per pedes
oder gemütlich per Pfänderbahn
erklommen werden kann. Mit seinem
türkisblauen Wasser lädt natürlich
auch der Bodensee selbst zu lauschi-
gen Picknicks, Radtouren und Was-
sersportaktivitäten ein. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bregenz.

Naturnaher Mountainbike-Fahrspaß
Der top gepflegte TrailGround
Brilon bietet rasante Action für
die ganze Familie
(epr) Knackigen Fahrspaß für Moun-
tainbiker garantiert der kostenlos
nutzbare TrailGround Brilon. Direkt
am Briloner Ortsrand starten die drei
Singletrail-Runden, die zwischen

sieben und 17 Kilometer lang und
sowohl für Anfänger als auch Profis
geeignet sind. Wer einfach mal rein-
schnuppern möchte in die Welt der
Anstiege und Abfahrten, ist auf der
Bilstein-Runde und dem Gipfel-Trail
prima aufgehoben. Ambitionierte
Mountainbiker wagen sich an die
Drei-Berge-Runde, die längste Stre-
cke, die über alle Trails im TrailGround
führt. Cool: Auf den schmalen Single-
trail-Abschnitten aller drei Strecken
finden sich nicht nur viele natürliche
Hürden wie Baumwurzeln und Boden-
wellen, sondern auch angelegte
Hindernisse wie Kurven und soge-
nannte Kicker, also kleine Stufen,
die es zu überrollen oder zu umfah-
ren gilt. Weitere Infos gibt es unter
www.reiseplaza.de/brilon-olsberg.

Foto: epr/Tourismus Brilon Olsberg/
Dennis Stratmann

Gelber Raps und blaues Meer
Das Ostseebad Insel Poel bietet kun-
terbunte Auszeit-Möglichkeiten
(epr) Einfach mal raus und vom Alltag
abschalten – das gelingt im maleri-
schen Ostseebad Insel Poel besonders
gut! Die größte Insel Mecklenburgs
im Städtedreieck Lübeck, Wismar und
Rostock ist per Auto, Bus und Fahr-

rad bequem über einen Brücken-
damm erreichbar, der den „Breitling“
– eine schmale Meerenge zwischen
Insel und Festland – überquert. Einmal
angekommen, eröffnen sich den
Inselgästen unendliche Möglichkei-
ten, um die Akkus wieder aufzula-
den. Zum Beispiel bei einer Radtour
vorbei an gelb leuchtenden Rapsfel-
dern, die im Wonnemonat Mai auf
der Insel den Ton angeben. Alle zwei
Jahre erinnert das traditionelle Raps-
blütenfest daran, dass die Rapszüch-
tung auf Poel ihren Ursprung fand.
Höhepunkt des kunterbunten Markt-
treibens mit Kuchenbasar, Hüpfburg
& Co. ist die Wahl der/des neuen
Rapskönigin/Rapskönigs. Mehr unter
www.reiseplaza.de/insel-poel.

Fotos: epr/Ostseebad Insel Poel/Sebastian Krauleidis
epr/Ostseebad Insel Poel/DOMUSimages/A. Rudolph

Blaues Meer, grüne Wiesen und gelbe Rapsfelder –
das Ostseebad Insel Poel ist ein absolutes Natur-
paradies!

Grüne Wiesen, märchenhafter Wald, plätschernde
Flüsse und Bäche sowie atemberaubende Fernsichten
machen den Oberpfälzer Wald rund um Weiden zum
Wanderparadies.

Foto: epr/Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf./
Matthias Kunz

Alles im Fluss… mit Genuss!
Die Region der Römischen Wein-
straße lockt Radliebhaber mit
schönen Touren und vielseitigen
Urlaubserlebnissen an die Mosel
(epr) Eine Destination, die alle Ansprü-
che zu verbinden weiß, ist die Römi-
sche Weinstraße zwischen Trier und
Bernkastel. Besonders gut entdecken
lässt sie sich per Fahrrad. Genuss-
radler oder Familien finden auf dem
Abschnitt des Mosel-Radwegs zwi-
schen Schweich und Bernkastel
nahezu steigungsfreie Bedingungen
vor. Andere, ebenso gut beschilderte
Touren führen Radler bzw. E-Biker in
reizvolle Seitentäler, bringen Moun-
tainbike-Fans in höhere Lagen oder
führen entlang historischer Stätten
aus der Römerzeit. Highlight jedes
Trips sind zahlreiche Einkehr- und
Genussmöglichkeiten in den Winzer-
orten: Weingüter und Vinotheken,
Restaurants sowie Strauß- und Gast-
wirtschaften bieten rustikale oder
gehobene Gastronomie. Spannende
Ausflugsziele in der Umgebung sind
neben gut erhaltenen Überresten
römischer Anlagen und Villen auch
das historische Trier oder Luxemburg.
Freizeitangebote für Kids, Wasser-
sport-Action oder eine Fahrt mit dem
Ausflugsschiff runden das Programm
ab. Mehr unter www.reiseplaza.de/
roemische-weinstrasse.

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./
Jan Malburg

Sonnenverwöhnte Weinberge, idyllische Täler oder
kulturhistorische Schätze aus Römerzeiten: An der
Römischen Weinstraße wartet ein vielfältiges Urlaubs-
und Aktivangebot auf Groß und Klein.

Einfach mal innehalten!
Ein Urlaub in Neumarkt in der
Oberpfalz bietet beste Möglichkeit
zum Runterkommen
(epr) Den Moment genießen, eine
kurze Zeit verharren und einfach
„sein“: Innehalten fällt im Alltags-
stress oft schwer. Dabei ist es für den
Körper und die Seele enorm wichtig,
auch mal zu pausieren. Innehalten ist
Übungssache und ein Urlaub fernab
vom Funktionsdruck eine gute Gele-
genheit, damit zu starten. Mitten im
Herzen Bayerns findet man dafür das
perfekte Ziel. Rund um Neumarkt
in der Oberpfalz bietet schon die
von Wiesen, Wäldern und Wasser
geprägte Natur die beste Grundlage,
sich auf das Ursprüngliche zu besin-
nen. In der „Innehalten-Region“ eröff-
nen sich darüber hinaus Möglichkeiten
für meditative Übungen – vom Spa-
zieren auf dem „Innehalten Kneipp
Parcours“ über tiefes Ein- und Ausat-
men an den Kraftorten in Velburg bis
hin zum stillen Verweilen im „Garten
des Lebens“. Eine Reise nach Neu-
markt versorgt Besucher nachhaltig
mit einer Extraportion Gelassenheit,
Energie und Lebensfreude. Mehr unter
www.innehalten-region.de.

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Günter Standl

In der durch Jahrtausende geformten Landschaft
des Oberpfälzer Jura lässt sich beim Innehalten die
volle Kraft der Natur ausschöpfen.

Direkt am Briloner Ortsrand starten die drei
Singletrail-Runden, die sowohl für Anfänger als
auch Profis geeignet sind.

Den malerischen Sonnenuntergang in der
über dem Wasser schwebenden Fischersteg –
Sunset Bar bei einem kühlen Drink genießen –
wie könnte man einen ereignisreichen Tag in
Bregenz besser ausklingen lassen?

AnzeigeREISETIPPS

* 4. Juni 1933 † 4. März 2024

„Vergießt keine Tränen, erinnert euch heiter…
an unsere gemeinsame Zeit.
In euren Herzen lebe ich weiter.“

Danke
… für die Anteilnahme und das mir zum Ausdruck gebrachte Mitempfinden zum
Tode meines Mannes. Es waren Augenblicke, die mir Trost schenkten und es erfüllt
mich mit Freude, dass ich ihn gemeinsam mit euch in so liebevoller Weise
verabschieden konnte.

Danke sage ich auch Herrn Pfarrer Schüpke für seine persönlichen Worte.
Ebenso Norbert Müller für die musikalische Untermalung, der Blütensprache für
den schönen Blumenschmuck, dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für die
würdevolle Betreuung, dem Nachruf des Männergesangsverein 1845 & allen,
die mich unterstützten.

Ein Abschied, aber kein Vergessen - Deine Erika & alle, die Paul gerne hatten

Paul Roßkopf

Münster, im April 2024

Sigrid
Daniela, Heiko, Alexandra,
Katharina und Maximilian

wurden uns so viel Zuneigung, Wertschätzung und
Beweise wahrer Freundschaft zuteil.

Altheim, im April 2024

Bei dem plötzlichen und völlig unerwarteten Tod meines lieben Mannes,
unseres stets sorgenden Vaters und Großvaters

Wir bedanken und bei allen, die sich in der Trauer mit
uns verbunden fühlten, gemeinsam mit uns Abschied
nahmen und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Traueranzeigen
Nachrufe
Danksagungen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Zur ersten Aktivität im Jahre 
2024 trifft man sich am Freitag 
26. April, um 17 Uhr im Hof von 
Wolf“s in der Altheimer-Stra-
ße.  Hier wird man dann mit 
Kai zum verschobenen  histori-
schen Rund durch unser  „AL-
TES MÜNSTER“ starten.  Der 
Ausklang ist ab 18.30 Uhr in der 
Gaststätte „Alt Münster“.  Hier 
kann man dann noch die ge-
wonnen Eindrücke etwas vertie-
fen lassen.

Jahrgang 1951/52 
Münster

Eppertshausen (EA) Die Nie-
derschrift der letzten Genos-
senschaftsversammlung vom 
5. April 2023 kann gemäß § 
7 Abs. 4 der derzeit gültigen 
Satzung in der Zeit vom Mon-
tag, 8. April bis Dienstag 23. 
April im Geschäftszimmer der 
Jagdgenossenschaft Epperts-
hausen (Gemeindeverwaltung, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 
Eppertshausen) nach vorheri-
ger Terminabstimmung unter 
c.helfmann@eppertshausen.de 
eingesehen werden.
Zusätzlich wird die Nieder-
schrift im Rahmen der nächs-
ten Genossenschaftsversamm-
lung am Mittwoch, 24. April 
unter Tagesordnungspunkt 4 
vom Schriftführer verlesen. 

Jagdgenos-
senschaft                         

Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 5.April		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 6.April	 	
Kollekte: Erstkommunionopfer
14.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier zur Erstkommunion
Weißer Sonntag, 7.April	
Kollekte: Erstkommunionopfer  
/  Kollekte Eph.: zum Bauunter-
halt kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier zur Erstkommunion
10.00 Uhr:  Eppertshausen	 Be-
gegnung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung: “Unser tägliches Brot“
mit dem Chor St.Sebastian an-
schl. Bistro
Dienstag, 9.April		
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Helmut Kreher, Karl 
Hausmann, leb. u. verst. Ang.
Mittwoch, 10.April	
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i.d. Valenti-
nuskapelle)

19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Halleluja – Sing mit 
mir“
Freitag, 12.April	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 13.April		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
17.15 Uhr:  Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Josef Kreher und Ange-
hörige
Sonntag, 14.April		
Kollekte: Erstkommunionopfer
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zur Erstkom-
munion
Erstkommunion in Müns-
ter: Am Samstag, 6. April ge-
hen um 14 Uhr in Münster 
28 Kinder und am Sonntag, 7. 
April um 10 Uhr 15 Kinder zur 
Erstkommunion. Wir laden Sie 
herzlich zur Mitfeier der Got-
tesdienste ein.
Geschenkte Zeit - Münster
Am Mittwoch, 10.April: „Halle-
luja – sing mit mir“ um 19 Uhr 
in St. Michael:   Osterjubel und 
meditative Texte

Seniorenclub Termine Ep-
pertshausen in der Senioren-
wohnanlage, Willy-Brand-Stra-
ße 6-8. Mittwoch, 10.April, 
15 Uhr   Gymnastik mit Mi-
chi. Sollte ein Fahrdienst ge-
wünscht sein, bitte bei Herrn 
Neubecker melden Tel.393762 
oder 0170/8642078.
Ein Heiliger außer Kont-
rolle - St. Sebastian: Herzli-
che Einladung zu einem Abend 
über den Namenspatron un-
serer Gemeinde am 15. April 
um 20 Uhr im Jugendheim 
in Eppertshausen. Dr. theol. 
Stephanie Höllinger (wissen-
schaftliche Mitarbeiterin) und 
Prof. Dr. theol. Stephan Goertz 
(Professor für Moraltheologie) 
der Katholischen Fakultät der 
Uni Mainz haben die Bedeu-
tung des Heiligen durch die 
Jahrhunderte erforscht und 
dazu ein Buch geschrieben. 
Dieses bildet die Grundlage 
zu diesem sicher interessanten 
Abend. Wenige christliche Hei-
lige üben eine solche Faszinati-
on aus wie der Heilige Sebasti-
an, eine Faszination, die über 
etablierte christliche Vorstel-
lungen und Ausdrucksweisen 
weit hinausgeht. Anfangs ein 
römischer Lokalheiliger, im 14. 
Jahrhundert ein populärer Pes-

theiliger. Ab dem 19. Jahrhun-
dert löst sich der Heilige aus 
den überlieferten christlichen 
Zusammen-hängen. Die Kirche 
verliert die Kontrolle über ihn. 
Sebastian aber lebt weiter, nicht 
mehr im Himmel, sondern als 
queere Identifikationsfigur und 
universale Protest-Ikone. 
Pfarrfest in Münster – Hel-
fende Hände gesucht: Das 
Pfarrfest wird wieder nach der 
Fronleichnamsprozession – in 
diesem Jahr am 30. Mai – ge-
feiert. Solch ein großes Fest 
ist aber ohne Mithilfe aus der 
Pfarrgemeinde von unseren 
Gruppierungen und Verbän-
den nicht zu organisieren. 
Deshalb fragen wir, ob Sie uns 
nicht unterstützen und einen 
Dienst von 1,5 bis 2 Stunden 
übernehmen könnten? Dienst-
pläne liegen bereits in der Kir-
che aus. Wir bitten Sie, sich 
zeitnah einzutragen, damit wir 
bald feststellen können, was 
wir evtl. anders planen oder 
besetzen müssen. Allen, die 
uns unterstützen, damit wir 
wieder ein schönes Fest feiern 
können, sagen wir bereits heu-
te ein ganz herzliches „Danke“.
Pastoralraum Bachgau: Es 
ist soweit – wir suchen einen 
Namen für die neue Pfarrei, 

die am 1. Januar2026 gegrün-
det wird. Jeder ist dazu einge-
laden bis zum 15.April 2024 
Vorschläge zu unterbreiten. 
Der Name sollte einen regiona-
len Bezug haben, kein bereits 
bestehendes Patrozinium sein 
und möglichst einmalig im Bis-
tum. Lassen Sie sich inspirieren 
von einem Heiligen, von einer 
Heiligen, von einem Glaubens-
geheimnis oder einem Aspekt 
Mariens und begründen Sie 
Ihre Wahl. In den Kirchen lie-
gen Flyer aus, Sie können aber 
auch einfach einen Zettel ins 
Kollektenkörbchen, in den 
Briefkasten beim Pfarrbüro 
werfen oder online über die 
Homepage des Pastoralraumes 
Bachgau. Wir sind alle sehr ge-
spannt auf die Vorschläge!
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist vom 5. bis 
12.April geschlossen. Sprechen 
Sie dringende Anliegen bitte 
auf den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  

Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage:  www.
stsebastian-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:            
stmichael-muenster.de Bank-
verbindung:  Kath. Kirchenge-
meinde St. Michael DE03 3706 
0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 7. April
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikantin Eva Heinlein. Die 
Kollekte ist für die die Diakonie 
Deutschland (EKD) bestimmt.
Sonntag, 14.April
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Samstag, 20.April
18.00 Uhr: Tauf- und Abend-
mahlsgottesdienst zur Konfir-
mation (nur Eppertshausen)
Termine

Montags 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
Konfi-Unterricht entfällt we-
gen der Ferien
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 

Anmeldungen an Frau Mohr 
unter nina.mohr@gmx.de.
Vorschau
Freitag, 5. April
16.00-18.00 Uhr: Strick und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 8. April
10.30-11.45 Uhr: Singen in der 
Gemeinschaft Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 
ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 
statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Weiter geht es 

dann am 13.Mai - ein Einstieg 
ist jederzeit möglich.
Dienstag, 16.April
15.30-17.00 Uhr: Probe Konfir-
mation (nur für Konfis aus Ep-
pertshausen)
Donnerstag, 18.April
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 19. April
16.00-18.00 Uhr: Strick und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de. Postanschrift: 

Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen, Pestalozzistraße 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung bei 
Sterbefällen und Seel-
sorge: Die Kasualvertretung 
von Pfarrer Johannes Opfer-
mann bis 14.April übernimmt 

Pfarrerin Margit Binz, Tel.  
0176/80546432
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 7. April
11.00 Uhr: Gottesdienst
Montag, 8.April
9.30 Uhr:Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 14.April
 9.30 Uhr:Gottesdienst
Termine
Dienstag, 9. April
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff (wie-
der wöchentlich)
18.30 Uhr: Frühlingskon-
zert. Gespielt werden von 
Jan Feltgen an der Orgel und 
am Klavier und der Cellistin 
Frau Gyeonlim Kim  Klassi-
sche Stücke u.a. von Beetho-
ven, Mendelssohn und Cho-
pin. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden freuen sich die Musi-
ker*innen.
20.00 Uhr: Martinsrunde 
(Gesprächskreis), Thema: Blu-
men in der Bibel
Mittwoch, 10. April
14.30 Uhr: Senioren-Treff

Donnerstag, 11. April
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Bis 14.April:    Pfar-
rerin Margit Binz, mobil: 
0176/80 54 64 32
Sprechstunde (Vakanz-
vertretung) Pfarrer Johan-
nes Opfermann, Eppertshau-
sen/Münster Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr 
sowie Montag- und Donners-
tagnachmittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de.
Nächster Taizé-Gottes-
dienst am 21. April um 18 
Uhr, danach Pause bis zum 
20. Oktober.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Herzlichen Dank allen Be-
suchern unseres Ostergottes-
dienstes und des Filmabends 
im Kaisersaal Kino
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 
612049, Familie Heymanns 
Tel. 6077724, www.cg-muens-
ter.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 7.April  
Wir laden ein zu unseren 
Nachbargemeinden
11.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster 
9.30 Uhr: Gottesdienst in Ep-
pertshausen
Freitag, 12.April
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus

Sonntag, 14.April
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Offene Kirche Altheim 
freitags bis sonntags von 10 
bis 19 Uhr 
Kasualvertretung (Be-
stattungen): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen, Tel. 0 60 73 / 20 
10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag 
bis Freitag 10 - 12 Uhr  sowie 
Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 - 18 Uhr.

Münster (MA) Das „Frisch 
auf“-Mandolinenorchester prä-
sentiert sich am Sonntag, 21.Ap-
ril, um 17 Uhr zu einem rund 
einstündigem Konzert in der 
Christlichen Gemeinde Münster 
(Auf der Beune) mit neuen Stü-
cken unter dem Motto „Lasst die 
Mandolinen tanzen“. Der Ein-
tritt ist frei und Gäste sind herz-
lich willkommen. 
Anlass ist die diesjährige Fahrt 
des Orchesters in das musika-
lische Vogtland über das Fron-
leichnam-Wochenende vom 30. 
Mai bis 2. Juni. Hier wird das 
Orchester samstags in Bad Els-
ter in der Kunstwandelhalle die 

gleichen Stücke zu Gehör brin-
gen und das Konzert in Münster 
dient hierzu als gute Vorberei-
tung. 
Wer Interesse hat, das Orches-
ter auf seiner Konzertreise zu 
begleiten, kann sich gerne bei 
Katja Roßkopf (Tel. 37006 oder 
Tel. 0160/43 56 588) melden. 
Es gibt noch ein paar freie Plät-
ze. Es sind, außer dem Konzert, 
noch Besichtigungen in der 
Musikwerkstatt und des Mu-
sikinstrumentenmuseums in 
Markneukirchen geplant, der 
Besuch im Vogtländischen Frei-
lichtmuseum, sowie eine Stadt-
führung in Plauen.

Mandolinenkonzert in der 
Christlichen Gemeinde  

Der Kirchenchor ist nicht ganz 
so erschöpft vom Singen wie 
der Osterhase vom Geschenke-
bringen. Deshalb ist die Erho-
lungspause etwas kürzer als sei-
ne: Man lässt nur die Probe am 
5. April ausfallen. Aber am Frei-
tag, 12. April, will man sich wie-
der um 19 Uhr im Michaelssaal 
des Pfarrzentrums zur Chor-

probe treffen, und wer mit zur 
Ehre Gottes und zur Freude der 
Menschen singen möchte, kann 
freitagsabends gern mal unver-
bindlich reinschnuppern. 

Katholischer Kirchenchor               
„Cäcilia“ Münster 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Alfred-Delp-Str. 51 | 63110 Rodgau | 06106 5570 | info@herbert-berg.de

Du bist Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)?
Dann komm in unser Team!

➔Willkommensprämie
➔ Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

➔ Übertarifliche Bezahlung

und viele weitereVorteile – wir freuen uns auf Dich!

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) 25 motivierte 
Wandertrolle begaben sich 
zur ersten Wanderung 2024 
nach Büdingen. Gleich zu 
Beginn erfolgte eine sehr in-
teressante Stadtführung. Die 

Führerin hatte nämlich be-
sondere Türschlüssel mitge-
bracht. So konnten Bereiche 
in der Stadt aufgesucht wer-
den, die normalen Spazier-
gängern verborgen bleiben. 

Aufgrund des kalten Windes, 
der niedrigen Temperaturen 
und des Regens entschloss 
man sich, die anschließend 
vorgesehene Wanderung 
rund um den Glauberg auf 

offenem Feld- und Wiesenge-
lände nicht durchzuführen. 
Daher ging man gleich zum 
gemütlichen Teil in einer 
heimischen Gaststätte über. 
� (Foto: VfL)

Saisonstart bei den VfL-Wandertrollen

Münster (MA) Die diesjähri-
ge Skifreizeit der DJK Münster 
ging nach Frankreich, genauer 
nach St. Martin de Belleville in 
das Skigebiet Trois Vallees. Über 
600 zusammenhängende Pis-
ten-Kilometer die sich über drei 
Täler erstrecken, wie der Name 
„Trois Vallees“ schon vermuten 
lässt, ließen das Herz der be-

geisterten Wintersportler höher 
schlagen. 
Es war eine tolle Zeit, in der, der 
traditionelle Apres-Ski an der 
Hütte nicht fehlen durfte. Je-
de*r hat seine Fähigkeiten in die 
Gemeinschaft eingebracht und 
so wurden die Aufgaben, sowie 
z.B. das Kochen des Abendes-
sens untereinander aufgeteilt.

Allerdings hat sich das warme 
Wetter dieses Jahr auch auf das 
Skigebiet in Frankreich ausge-
wirkt. Doch dies machte dem 
Spaß beim Fahren zum Glück 
keinen „Strich durch die Rech-
nung“. Um so mehr konnte 
man den Apres-Ski bei strah-
lendem Sonnenschein genie-
ßen.

Bei Interesse für die Skifreizeit 
2025 gerne bei dennis.wade@
djk-muenster.de melden! Die 
Skifreizeit ist ab 16 Jahren und 
für alle Skifahrer*innen oder 
Snowboarder*innen geeignet, 
ob Anfänger,Fortgeschrittene, 
DJK-Mitglied oder Nicht-Mit-
glied, jede*r ist willkommen!
� (Foto: DJK)

Sonne, Berge, Bier: Eine schöne Woche in St. Martin

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Sportangebote: Während der 
Osterferien finden Trainingsan-
gebote nur in Absprache mit 
den Trainerinnen und Trainern 
statt. Bitte wenden Sie sich di-
rekt an diese.
Geschäftsstelle: Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 

Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist erst wieder ab 
dem 16. April dienstags von 17 
bis 19 Uhr besetzt (Tel. 62300, 
Mailadresse geschaeftsstelle@
tav-eppertshausen.de). 
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Trainingszeiten 
Montags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kata, Mittwochs: 19 Uhr 
Kickboxen/ Karate, Donnerstags: 
16.30 und 17.30 Uhr Kinderkara-

te, Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite. 
In den Schulferien findet kein 
Training statt!
Fragen: info@karate-lotus.de.

GKV Lotus Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg (MA) Das 
Programm LandKulturPerlen 
widmet sich der kulturellen 
Bildung in ländlichen Räumen 
in Hessen. Ziel ist es, beste-
hende Kulturarbeit sichtbar zu 
machen, Akteure zu vernetzen 
und Impulse für gemeinsame 
kulturelle Bildungsarbeit zu 
geben. Die LandKulturPerlen 
fördern Projekte der kulturellen 
Bildung mit Beträgen zwischen 
1.000 und 2.000 Euro.
In der ersten Förderphase 
wurden neun Förderanträge 
im Landkreis Darmstadt Die-
burg gestellt. Von einer Fach-
jury wurden die Geschichts-
werkstatt Museums(t)raum 
in Lengfeld, ein Lightpain-
ting-Workshop in Fischbachtal, 
integrative Zirkus-Ferienspiele 

in Erzhausen und ein inter-
kultureller Graffiti-Workshop 
in Dieburg ausgewählt. „Das 
Förderprogramm LandKultur-
Perlen ist eine tolle Sache. Da-
her möchte ich alle Akteure im 
kulturellen Bereich ermutigen, 
sich mit ihren Projekt zu bewer-
ben“, sagt der Landrat und Kul-
turdezernent des Kreises Klaus 
Peter Schellhaas.
Die Antragsfrist für die zweite 
Förderphase endet am 1. Mai. 
Nähere Informationen zur An-
tragstellung gibt es bei der Kul-
turmanagerin des Landkreises 
Tina Rosenfeld per E-Mail an 
kultur@ladadi.de oder unter Te-
lefon 06151 / 881-1404 und di-
rekt bei der Regionalbeauftrag-
ten Rebecca Opitz per E-Mail 
an opitz@lkb-hessen.de.

Förderung der kulturellen Bildung 
durch die LandKulturPerlen 
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Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter
finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

IhrWeg zu uns

Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Ein Produkt der

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost
Nutzen Sie unseren

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort an,
wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.
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Ergebnisse Vereinspokal am Kar-
freitag:1. Christa Staudter 3.514 
Punkte, 2.  Mathias Köpfinger 
3.285,  3.  Lorenz Bauer 3.156,   
4.  Hartmut Sydlik 3.015, 5. Uwe 
Lautenschläger 2.860.
Spielabend jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im „Goldenen Bar-
ren“. Gastspieler herzlich will-
kommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Lorenz Bauer 
2137 Punkte, 2. Sascha Dechert 
1986, 3. Manfred Friedemann 
1935, 4. Karl-Heinz Löbig 1882, 
5. Christa Staudter 1801, 6. 
Andreas Frank 1744, 7. Nobert 
Löbig 1744, 8. Uwe Lauten-
schläger 1612.
Spielabend jeden Dienstag um 
19 Uhr im TAV-Heim. Gastspie-
ler herzlich willkommen.
Die Ligamannschaft spielte ih-
ren ersten Spieltag und steht 
auf Platz 9 mit 5:4 Punkten

Skatclub                          
Eppertshausen 

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
mit 170 Punkte, 2. Maria Be-
cker 321, 3. Ruht Lehmann 
373, 4. Ulrike Wintterlin 410, 
5. Lotte Luksch 466.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag,  6. April, im Restau-
rant  „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr.  Infos unter http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 28. April, gibt es im Ang-
lerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen. Bitte vorbestellen 
unter Tel. 0152/33826951 (Tho-
mas Beck) oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906, nur samstags oder 
montags). 
Es gibt wieder ein Kuchenbuf-
fet. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf soll der Jugendarbeit 
im Angelverein zu Gute kom-
men.

Räuchertag des                
ASV Münster

Münster (MA) Mit Hermann 
Joseph Haus wurde am 23. De-
zember 1928 der Kandidat der 
Sozialdemokraten zum Bürger-
meister von Münster gewählt. 
Er blieb bis 1945 im Amt. Wer-
ner Ellermann, der sich inten-
siv mit der Person des Bürger-
meisters Haus und dessen erster 
Wahl beschäftigt hat, stellt 
seine Erkenntnisse in einer Prä-
sentation am 14. April ab 14.30 
Uhr im Heimatmuseum in der 
Bahnhofstraße 48 vor. Eller-
mann interessierte sich zum ei-
nen aus Geschichtsinteresse für 
die Ereignissen vom Dezember 
1928 und zum anderen ist Her-
mann Joseph Haus der Großva-
ter seiner Ehefrau Christel. 
„Meiner Einschätzung nach ist 
die Bürgermeisterwahl und die 
danach folgende Stichwahl ein 
Lehrstück in Sachen demokra-
tischer Entscheidungsprozesse 
auf der Ebene der kleinen Ge-
meinde Münster im Landkreis 
Dieburg“, schreibt der ehema-
lige Oberstudienrat Werner 
Ellermann in seinem Buch 

„Münster, Lokalgeschichte vom 
Kaiserreich zur Demokratie“. 
Die erste Ausgabe des interes-
santen Buches ist gänzlich ver-
griffen, zweite Ausgabe wird 
bis zum 14. April vorliegen. Es 
wird ein spannender Nachmit-
tag, wenn Ellermann die Wahl 
seines Großschwiegervaters be-
leuchtet. 
Einen zweiten Grund gibt es 
für Ellermanns Besuch im Hei-
matmuseum. Er übergibt den 
Erlös der ersten Ausgabe seines 
Buches als Spende an die Bür-
gerstiftung Münster, den Män-
nergesangverein 1845, dessen 
Vorsitzender Ellermann über 
30 Jahre war und die PingPong-
Parkinsongruppe der DJK Blau-
Weiß.
Wegen der Aufbauarbeiten zur 
Themenausstellung des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
„Kindheit im 20. Jahrhundert“ 
muss die Präsentation im Mu-
seumscafé im Erdgeschoss statt-
finden. Die Ausstellung wird 
am 5. Mai um 14 Uhr mit einer 
Vernissage eröffnet.

Werner Ellermann präsentiert die Wahl von 
Hermann Josef Haus im Heimatmuseum

Nächsten Termine: Samstag, 
13. April „Schloß-Fechenbach“ 
10 Uhr; Donnerstag, 25. April 
„Francesco“ ab 18.15 Uhr;-
Samstag, 11. Mai Markt Besuch 
mit  Mittagessen in Aschaffen-
burg.

Altheimer                     
Frauenstammtisch

Mundart Wanderweg We-
schnitztal: Die Wanderführer 
Udo Pfeifer und Helmut und 
Edith Braun laden am 14.April 
zu einer  abwechslungsreichen 
Wanderung zu den Mundart-
babblern und Sängern aus dem 
Weschnitztal ein. An 6 Statio-
nen der Wanderstrecke werden 
Lieder, Gedichte und Anekdo-
ten im Dialekt zum Besten gege-
ben, die Menschen und das We-
schnitztal von ihren schönsten 
Seiten beschreiben. Mit dem 
Handy sind die Lieder und Ge-
schichten über einen QR-Code 
abrufbar. Der Weg führt durch 
Mischwälder, über Streuobst-
wiesen,  zu Orte mit altem Fach-
werkhäusern und zu idyllisch 
gelegenen Waldseen. Die Stre-
cke ist rund 11 Kilometer. Die 
kurze Tour  mit 5 Kilometer ist 
auch für Familien mit Kindern 
geeignet. Abfahrt ist um 9 Uhr 
in Münster am Bahnhofsplatz. 

Die Rückkehr ist für etwa 17 Uhr 
geplant. Mitglieder bezahlen 15 
Euro und Gäste 20 Euro. Kinder 
und Jugendliche bis 16 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen 
sind frei. Gäste sind herzlich 
willkommen. Anmeldungen 
bitte bis Donnerstag, 11.April, 
15 Uhr bei Edith Braun 3797 
oder edith.braun54@yahoo.de.
Das Kreativtreffen am Frei-
tag, 5. April, fällt aus. Es geht 
dann weiter am Freitag,12.Ap-
ril, ab 9.30 Uhr um gemeinsam 
zu nähen, stricken häkeln oder 
basteln, je nach Lust und Lau-
ne. 
Das „Offene Wanderheim“  
fällt am Freitag, 5. April, aus.
Gladiatoren und Jugend-
gruppe: Die Gruppe trifft sich 
wieder. Anmeldung bei Amadis 
„Auratus“ Gräfen unter fachbe-
reich.gladiatoren@frisch-auf.de 
oder bei Elena Hechler unter 
jugendleiter@frisch-auf.de.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“  
Münster

Chorproben: Der Rock- und 
Pop-Chor „da capo“ probt 
donnerstags in der Kulturhalle 
Münster um 19.30 Uhr. Treff-
punkt ist der Hintereingang. 
Der gemischte Chor „Vocal To-
tal“ probt dienstags im Kaiser-
saal Münster um 19 Uhr. 
Am 9. April fällt die Probe aus.

Termin: 12.-14. April: Probe-
wochenende Chor „da capo“ 
in der Kulturhalle,  Nebenbüh-
ne 1.Etage. Man startet freitags 
um 18.30 Uhr, samstags   von 
10 bis  etwa 20 Uhr, inklusive 
Stimmbildung mit Sabine Bus-
salb, sonntags 10.30 bis etwa 
14 Uhr.

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

6./7. April:	 K o m m u n i -
on, Großes Orchester. Das Gro-
ße Orchester trifft sich für den 
Auftritt am Samstag um 13.45 
Uhr und am Sonntag um 9.45 
Uhr jeweils in der Martinsstube 
im Schwesternhaus. 
Das Großen Orchester probt 
montags von 19 bis 21 Uhr im 
Vereinslokal Kaisersaal Herz-
ing. Kurzfristige Änderungen 
werden intern auf elektroni-
schem Weg kommuniziert. 
Das Jugendorchester probt 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kul-
turhalle. 
Horsch e-Mol(l) probt don-

nerstags ab 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang) statt, kurzfris-
tige Änderungen werden intern 
kommuniziert. Die Teilnahme 
am Orchester ist offen für Neu-
, Wieder- und Quereinsteiger. 
Interessierte sind jederzeit will-
kommen, vorbei zu schauen. 
Start Up The Band: Die Pro-
ben von Start up the band fin-
den jeden Freitag von 16.15 Uhr 
bis 17.15 Uhr auf der Nebenbü-
hen der Kulturhalle statt. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs für Fortgeschrittene 
(ab 6 - 7 Jahren). Montags von 
15.50 bis 16.35 Uhr auf der Ne-

benbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang).
Flötenkurs für Anfänger (ab 6 
Jahren). Montags um 15April 
Uhr auf der Nebenbühne in der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Flöten-Flöhe (5 – 6 Jahre). Mon-
tags um 16.30 Uhr auf der Ne-
benbühne der Kulturhalle
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmä-
ßigen Abständen von 4 bis 6 
Wochen möchte man das Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
Mitglieder ab 60 Jahren können 
sich jederzeit per Email an seni-
oren@mvm1914.de melden. 

Musikverein 1914 Münster

Münster (jedö) Wie Natur-
schutz-Leitsätze der Europäi-
schen Union bis ins südhessi-
sche Münster wirken, war in 
den vergangenen Wochen in 
den politischen Gremien der 
Gemeinde zu sehen. Zwischen 
Richen und Altheim fließt von 
West nach Ost und schließ-
lich gen Harpertshausen der 
Richer Bach. Er soll breitere 
Uferrand-Streifen bekommen, 
was seinen Ursprung in der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie 
hat. In der Region wollen die 
Untere Naturschutz-Behörde 
des Landkreises Darmstadt-Die-
burg und die beim NABU ange-
siedelte Hessische Gesellschaft 
für Ornithologie und Natur-
schutz die örtliche Umsetzung 
der Richtlinie voranbringen. 
Dazu muss die Flur zwischen 
Altheim und Harpertshausen 
„bereinigt“ werden, was kon-
kret den Tausch von Grund-
stücken bedeutet. Mit einem 
Beschluss zur Erweiterung des 
Verfahrensgebiets machten die 
Münsterer Gemeindevertreter 
in ihrer jüngsten Sitzung den 
Weg für die weitere Bearbei-
tung des Vorhabens frei. 
Zuvor hatte die Sache über Wo-
chen zu Irritationen geführt. 
Eine „Aufklärungsversamm-
lung“ der Hessischen Verwal-
tung für Bodenmanagement 
und Geoinformation in der 
Münsterer Kulturhalle hätte 
Mitte Januar die wichtigsten 
Fragen der Grundbesitzer am 
Richer Bach beantworten sol-

len. Das Amt mit Sitz in Hep-
penheim ist mit der Einleitung 
des Flurbereinigungs-Verfah-
rens betraut. Am Ende soll im 
Zuge von Renaturierungsan-
strengungen eine Verbreite-
rung des unberührten Ufer-
rands am Richer Bach zwischen 
Altheim und Harpertshausen 
von fünf auf zehn Metern auf 
beiden Seiten des Flüsschens 
stehen. Dies soll die Qualität 
und Struktur des Gewässers 
verbessern. Wer in diesem Be-
reich derzeit Land besitzt - pri-
vate Eigentümer von Wiesen 
(teils mit Obstbäumen) ebenso 
wie Landwirte mit angrenzen-
den Feldern - soll es mit der 
Gemeinde Münster tauschen. 
Die Gemeinde würde in diesem 
Zug die künftig nicht mehr zu 
bewirtschaftenden Flächen am 
Ufer übernehmen und dafür 
weiter weg liegende, zum Bei-
spiel landwirtschaftlich nutz-
bare Flächen hergeben.
Nach Ansicht vieler Eigentü-
mer dieser Flurstücke war die 
„Aufklärung“ durch das Amt 
für Bodenmanagement aller-
dings unzureichend. Schon in 
der Februar-Sitzung der Müns-
terer Gemeindevertretung 
stand der Beschlussvorschlag 
zur Ausweitung des Verfah-
rensgebiets auf den beschriebe-
nen Bereich zwischen Altheim 
und Harpertshausen auf der Ta-
gesordnung. Das Thema sorgte 
für die bislang bestbesuchte 
Sitzung dieser Wahlperiode. 
Unter dem Druck von rund 20 

anwesenden Grundbesitzern 
setzten die Gemeindevertreter 
das Thema im Februar noch 
mal ab - um in der März-Sit-
zung nun Nägel mit Köpfen zu 
machen.
Dazwischen lag ein Treffen, 
das die Münsterer CDU in Ab-
stimmung mit Bürgermeister 
Joachim Schledt (parteilos) 
bei Boris Rudolph veranstal-
tet hatte. Rudolph gehört der 
CDU-Fraktion in der Münste-
rer Gemeindevertretung eben-
so an wie dem Wasserverband 
Gersprenzgebiet. Außerdem 
besitzt der Altheimer selbst ein 
Flurstück im Verfahrensgebiet, 
ist tief im Thema drin. Dieses 
Treffen wurde von Teilneh-
mern als deutlich informativer 
wahrgenommen als die Ver-
sammlung im Januar. 
So waren beim Beschluss zur 
Erweiterung des Verfahrensge-
biets (30 Ja-Stimmen, vier Ent-
haltungen, eine Gegenstimme) 
vor wenigen Tagen dann auch 
kaum noch Grundbesitzer zu 
Gast im Rathaus-Sitzungssaal. 
Dass jeder Grundbesitzer sei-
ne bisherige Fläche nun ein-
tauschen muss, ist indes kein 
Automatismus: Im weiteren 
Verfahren können die Eigen-
tümer ihre Interessen mit den 
Behörden noch individuell ver-
handeln, gegebenenfalls auch 
unter rechtlichem Beistand. 
Dennoch ist die weitere Rena-
turierung des Richer Bachs ein 
Stück näher gerückt.

Richer Bach: Nächster 
Schritt gen Renaturierung
Münsterer Gemeindevertreter stimmen Ausweitung aufs                 

Gebiet zwischen Altheim und Harpertshausen zu

Der Richer Bach soll zwischen Altheim und Harpertshausen breitere Uferrand-Streifen bekom-
men, die nicht mehr bewirtschaftet werden dürfen. Dafür ist ein Flurbereinigungs-Verfahren mit 
Grundstücks-Tauschen nötig. Links im Bild: die L3095, die Altheim und Richen verbindet. 
� (Foto: jedö)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Balkonkraftwerke 
Nach Genehmigung des Haus-
halts 2024 und Beschluss durch 
den Gemeindevorstand stehen 
ab sofort wieder Fördermittel für 
Neuanschaffungen von Balkon-
kraftwerken zur Verfügung. Die 
Gemeinde Eppertshausen zahlt 
einen Zuschuss von 50 Euro pro 
400 W-Modul Ausgangsleistung 
des Wechselrichters.

Die Richtlinien und Anträge kön-
nen Sie sich wie gewohnt über 
unsere Homepage herunterladen: 
www.eppertshausen.de/nachhal-
tigeseppertshausen.

Ihr

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Müll

Dienstag, 09. April
Abfuhr Restmülltonne 
&-container
Abfuhr Biotonne

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

05.04.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
06.04.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
07.04.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
08.04.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
09.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501  
10.04.	 Adler Apotheke
	 Langener Str. 18
	 Dreieich
	 Tel. 06103/85603
11.04.  	Brunnen Apotheke
	 Fahrgasse 5
	 Dreieich
	 Tel. 06103/86424

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0

Fundbüro
Es wurde eine Smart Watch 
und eine Kulturtasche abgege-
ben. 

Standesamt
Sterbefälle
Herr Gerhard Hasenzahl, ver-
storben am 25.03.2024 in 
Darmstadt, 72 Jahre, zuletzt 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Nieder-Röder-Straße 6

4. Änderung der HAUPT-
SATZUNG der Gemeinde 
Eppertshausen
Aufgrund des § 6 der Hessi-
schen Gemeindeordnung in 
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 07.03.2005 (GVBl 
I S. 142), zuletzt geändert 
durch Art. 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBl. S. 90,93), 
hat die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Eppertshausen 
am 21.03.2024 folgende 4. Än-
derung zu der Hauptsatzung 
vom 08.09.2016 beschlossen:
Artikel I
Die Hauptsatzung der Ge-
meinde Eppertshausen wird 
wie folgt geändert:  
§1 Abs. 5 wird wie folgt neu 
hinzugefügt: 
Die Gemeindevertretung über-

trägt auf Basis des Haushalts-
planes die Entscheidung über 
die Aufnahme von Krediten 
und Kreditbedingungen gem. 
§ 103 Abs. 1 HGO an den Ge-
meindevorstand. 
§ 2 Absatz wird wie folgt neu 
gefasst: 
„Die Ausschüsse haben 6 Mit-
glieder und setzen sich nach 
dem Stärkeverhältnis der 
Fraktionen (Bennenungsver-
fahren gem. § 62 Abs. 2 HGO) 
zusammen.“
§ 6 Absatz 1 Satz 1 wird wie 
folgt neu gefasst: 
„Satzungen, Verordnungen, 
öffentliche Bekanntmachun-
gen nach dem Kommunal-
wahlgesetz und den aufgrund 
des Kommunalwahlgesetzes 
ergangenen Rechtsverord-
nungen sowie anderer Ge-
genstände, deren öffentliche 
Bekanntmachung erforder-
lich ist, werden mit Abdruck 
in dem Eppertshausener An-
zeigeblatt im Sinne von § 1 
Abs. 1 BekanntmachungsVO 
öffentlich bekannt gemacht.“
§ 6 Absatz 5 wird wie folgt neu 
hinzugefügt: 
„Die Veröffentlichung der 
Entwürfe der Bauleitpläne 
(Bebauungspläne oder Flä-
chennutzungspläne) nach § 
3 Abs. 2 BauGB ist unter An-
gabe der Internetseite oder 
Internetadresse und Dauer der 
Veröffentlichungsfrist sowie 
Angaben dazu, welche Arten 
umweltbezogener Informati-
onen verfügbar sind, vor Be-
ginn der Veröffentlichungs-
frist öffentlich bekannt zu 

machen. Diese Bekanntma-
chung muss darüber hinaus 
den Gegenstand (genaue Be-
zeichnung des Entwurfs) be-
nennen. Die Dauer der Ver-
öffentlichung bestimmt sich 
nach § 3 Abs. 2 S.1 BauGB. In 
der Bekanntmachung ist dar-
auf hinzuweisen,
1. dass Stellungnahmen wäh-
rend der Dauer der Veröffent-
lichungsfrist abgegeben wer-
den können,
2. dass Stellungnahmen elek-
tronisch übermittelt werden 
sollen, bei Bedarf aber auch 
auf anderem Weg abgegeben 
werden können,
3. dass nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können und
4. welche anderen leicht zu 
erreichenden Zugangsmög-
lichkeiten nach § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB bestehen.
Daneben sind nach Maßga-
be des § 3 Abs. 2 S. 5 BauGB 
der Inhalt dieser Bekanntma-
chung in das Internet einzu-
stellen; die zu veröffentlichen-
den Unterlagen und der Inhalt 
der Bekanntmachung sind 
über das zentrale Internetpor-
tal des Landes zugänglich zu 
machen.“
Der bisherige Absatz 5 wird zu 
Absatz 6 und der bisherige Ab-
satz 6 wird zu Absatz 7. 
§ 6 Absatz 6 Satz 4 wird wie 
folgt neu gefasst: 
„Die Gemeinde hält Bauleit-
plan, Begründung und die 
zusammenfassende Erklärung 

nach § 6a bzw. § 10a BauGB 
mit Wirksamwerden der Be-
kanntmachung zur Einsicht 
für jede Person bereit und gibt 
über ihren Inhalt auf Verlan-
gen Auskunft.“
Der § 6 Absatz 6 wird durch 
folgenden Satz ergänzt: 
„Wirksame Bauleitpläne sollen 
mit der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklä-
rung ergänzend auch in das 
Internet eingestellt und über 
das zentrale Internetportal des 
Landes zugänglich gemacht 
werden.“
Artikel II  
Die übrigen Bestimmungen 
der Hauptsatzung der Ge-
meinde Eppertshausen werden 

nicht geändert. 
Artikel II
Die 4. Änderung der Hauptsat-
zung der Gemeinde Epperts-
hausen tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der In-
halt dieser Satzung mit dem 
hierzu ergangenen Beschluss 
der Gemeindevertretung über-
einstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden.
E p p e r t s h a u s e n , d e n 
21.03.2024	 Siegel

Helfmann, 
Bürgermeister 

Jahreshauptversammlung: 
Der geschäftsführende Vorstand 
des FVE  lädt alle Mitglieder 
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 19.April um 
19 Uhr in die Vereinsgaststätte 
„Bei Ben“ ein. Anträge können 
vorab beim geschäftsführen-
den Vorstand eingereicht wer-
den (philipp.gensert@freenet.de 
oder danielheckwolf@web.de). 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 
2.Totengedenken, 3. Verlesung 
des Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung, 4. Bericht 
des Vorstandes, 5.Bericht des 

Rechners, 6. Bericht des Spielaus-
schussvorsitzenden, 7.Bericht 
Abteilungsleiter Jugend, 8.Be-
richt Abteilungsleiter „Alte Her-
ren“, 9.Bericht Abteilungsleiterin 
Damengymnastik, 10.Bericht 
Abteilungsleiter FVCA, 11. Be-
richt der Revisoren, 12.Bericht 
Alters und Ehrenausschusses, 
13.Wahl des Alterspräsidenten, 
14.Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes, 15. Neuwahl des 
geschäftsführenden Vorstan-
des (Vorstand Sport, Vorstand 
Finanzen, Vorstand Öffentlich-
keit, Erste(r) Rechner/in, Erste(r) 

Schriftführer/in, 16. Neuwahl 
des erweiterten Vorstandes 
(zweite(r) Rechner/in, zweite(r) 
Schriftführer/in, Spielausschuss-
vorsitzender/in, Pressewart/in, 
Abteilungsleiter/in Jugend, Ab-
teilungsleiter „Alte Herren“, Ab-
teilungsleiterin Damengymnas-
tik, Abteilungsleiter/in Karneval, 
Sportplatzkassierer/in, Jugend-
vertreter/in, Beisitzer/in, Ver-
anstaltungsausschuss, 17.Neu-
wahl der Revisoren, 18.Anträge, 
19.Veranstaltungen, 20. Sonsti-
ges. 
Fußball-Vorschau

Sonntag (7.): FVE  -   SG Mos-
bach/Radheim 15 Uhr, SG Klin-
gen   -   FVE II 15 Uhr.
Die 1a belegt aktuell Platz 8 in 
der Tabelle der Kreisoberliga und 
hat im Heimspiel gegen den Ta-
bellenvierten die Chance, 
sich weiter im Mittelfeld zu etab-
lieren. Die 1b befindet sich aktu-
ell aufgrund der dünnen Spieler-
decke in einem kleinen Formtief. 
Im Auswärtsspiel gegen den Ta-
bellennachbar in Klingen will 
die Mannschaft jedoch punkten 
und damit den sechsten  Tabel-
lenplatz in der B-Liga-Dieburg 

festigen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: 
Ergebnisse 13. Spieltag: Er war 
an diesem Abend nicht zu 
schlagen. „Cosmos“ Herbert
gewann überlegen und sicherte 
sich gleichzeitig seinen zweiten
Tagessieg.  Weitere Platzie-
rungen: 2.  „Fuzzi“ Emil, 3.  
„Wäscher“ Werner, 4.  „Mia-
san-mia“ Dieter,  5.  „Beedlehee-
mer“ Hasan, 6.  „Titsch“ Hans, 
7.  „Fipser“ Reinhard, 8.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 9.  „Kugelblitz“ 
August, 10.  „Heino“ Hubert.

Fußballverein Eppertshausen

Fabio Sopp erreicht den 3. 
Platz beim Osterturnier. 
Am Ostersamstag machten sich 
Fabio Sopp, Justus Reinecke und 
Jan Wich auf den Weg nach Sel-
ters in den Taunus, um den TTC 
auf dem Osterturnier des TTC 
Grün-Weiß Staffel zu vertreten. 
Fabio erzielte in der Klasse Jun-
gen 19 den 3. Platz und damit 
das beste Ergebnis des TTC an 
diesem Tag. Justus zeigte auf 
seinem ersten Turnier ebenfalls 
eine vielversprechende Leistung. 
Nachdem er in der Gruppe den 
2. Platz belegte, scheiterte er im 
anschließenden Viertelfinale 
am späteren Turniersieger. Jan 
konnte in der Klasse Herren C in 
einem Feld von mehr als 50 Teil-
nehmern am Ende bis ins Vier-
telfinale vordringen und muss-
te sich dort denkbar knapp im 
Entscheidungssatz geschlagen 

geben.�  (Foto: TTC)

SC Klein-Krotzenburg – Da-
men � 3:7 
Die erste Damenmannschaft 
wahrt die Chance auf die 
Aufstiegsrelegation in die Be-
zirksoberliga. Nach einem aus-
geglichenen Start ging es beim 
Spielstand von 1:1 in die Einzel-
begegnungen. Im ersten Durch-
gang konnte der TTC sich bereits 
einen komfortablen Vorsprung 
herausspielen. Nach Siegen von 
Tanja Schade, Jeannette Schwa-
bel und Anne Mann führten 
die Damen mit 4:2. Im zweiten 
Durchgang wurde die starke 
Vorstellung fortgesetzt und da-
mit ein ungefährdeter 7:3 Sieg 
erzielt. Dadurch belegt man in 
der Tabelle den 2. Platz bei noch 
zwei ausstehenden Spielen.  Für 
den TTC punkteten: Tanja Scha-
de, Anne Mann (je 2), Jeannette 
Schwabel und Michaela Gahler 
(je 1), sowie das Doppel Schade/ 
Schwabel  
TTC1 – TV Eschersh.�  II 9:6 

Die erste Mannschaft war zum 
Siegen verdammt, wenn man 
die rechnerische Chance auf 
den Relegationsplatz noch wa-
ren wollte. In einem umkämpf-
ten Spiel setzte sich die Erste 
am Ende knapp mit 9:6 gegen 
Eschersheim durch. Den besse-
ren Start in die Partie erwischten 
die Gäste, da lediglich das Dop-
pel Dony/ Aydin siegreich war. 
Auch die ersten Einzel verliefen 
aus Sicht des TTC nicht optimal. 
Einzig Jan-Ove Dalheimer und 
Miroslaw Dobrowolski punkte-
ten. Dadurch ging es mit einem 
3:6-Rückstand in den zweiten 
Einzeldurchgang. In diesem 
spielte sich die Mannschaft in ei-
nen wahrlichen Rausch.  Für den 
TTC waren erfolreich: Jan-Ove 
Dalheimer, Miroslaw Dobrowol-
ski (je 2), Jens Dony, Veli Yildi-
rim, Pele Aydin und Jan Wich 
(je 1), sowie das Doppel Dony/ 
Aydin 
TV Groß-Zim. – TTC2 � 9:2 

Die Punkte für den TTC holten 
Jan Wich/ Lukas Schade im Dop-
pel und Lukas war in seinem 
Einzel ebenfalls erfolgreich. 
TTC3 – TSV Langstadt�  5:9 
Die dritte Mannschaft des TTC 
wartet weiterhin auf den ersten 
Punktgewinn in der aktuellen 
Spielzeit. Mit etwas mehr Glück 
wäre es gegen den Tabellenzwei-
ten aus Langstadt fast so weit 
gewesen. Am Ende musste die 
Mannschaft eine knappe 5:9 
Niederlage hinnehmen. Bis zum 
Stand von 4:4 hielt die Dritte 
sehr gut mit, ehe im Anschluss 
die knappen Spiele an die Gäste 
gingen, sodass das Spiel schlus-
sendlich verloren wurde.  Für 
den TTC spielten: Robert Schimo 
(1:1), Manfred Weyand (0:2), Lu-
kas Schade (2:0), Benedikt Berker 
(0:2), Willi Müller (1:1) und Pa-
trick Bourhofer (0:1), sowie die 
Doppel Schimo/ Weyand (0:1), 
Schade/ Bourhofer (1:0) und Ber-
ker/ Müller (0:1).

TTC Eppertshausen
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